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SitzungenimWienerRathaus.DerWienerStadtsenattritt amDienstag,
den7 ,Februar,umzehnUhrvormittagszusammen.DerWienerGemeinderat
wurdefürFreitag ,denØ10 ,Februar,um17Uhreinberufen.

DieWienerBerufsfeuerwehrveranstaltetwederSammlungennochBälle.
In derletztenZeitwerdenvonFeuerwehrleutenanPrivateundFirmen
Kartenfür einenFeuerwehrballverkauft .DasKommandoderWienerBerufs-¬
feuerwehrteilt nunmit ,dassvondenAngestelltenderBerufsfeuerwehr
wederBällenochähnlicheUnterhaltungenveranstaltetwerden .Eswerden
auchkeineSammlungendurchgeführt.Eswirddaherfetsgestellt ,dassBe-¬
rufsfeuerwehrmännerwederKartenfürFestlichkeitenverkaufen,nochSpen
denfürirgendeineSammlungeinheben.

- 0.
PragerPädagogenimWienerRathausUngefähr60HörerundHörerinnen
derHochschulefürpädagogischeStudienin Pragsindseit Sonntag.in
Wien ,umhierdieSchulreformkennenzulernen .DieGästehabeninden
letzten TagenverschiedeneSchulen ,KindergärtenundstädtischeWohl-¬
fahrtseinrichtungenbesucht.HeutevormittagsfandeneineAusspracheim
StadtschulratundeineBesichtigungdesParlamentsstatt ,andiesich
ein EmpfangimWienerRathausanschloss .DieGästeversammeltensichim
Sitzungssaaldes Stadtsenates ,wosie vonBürgermeisterSeitzempfangen
wurden.ZumEmpfanghattensichdertschechischeGesandteVavrecka,Vi-¬

zebürgermeisterHoss,diePräsidentenGlöckelundZimmerl,FrauBürger-¬
meister Seitz ,die amtsführendenStadträte Speiser undProfessor

Tandlereingefunden.ProfessorSteyskal(Prag)danktefürdifreundli-¬
che Aufnahme ,die den tschechischen Pädagogen in Wien zuteil wurde .Der

Aufenthaltin Wienist allenTeilnehmernderStudienreiseeinschönes
Erlebnis.Wirsind ,sagtderRednerZeugenderMorgenröteeinerneuen
Zeit .DieStadtWienhatdieForderungnachderdemokratischenEinheits-¬
schuleverwirklichtundwirbegrüssendenGeistderVölkerversöhnung ,
mitdemdieWienerSchulreformdurchgedrungenist .Dr .Pacak(Prag)wür¬
digte die Aufbauarbeit der Gemeinde ,die überraschenden Erfolgeder

SchulreformwiedengrpssenFortschrittaufallensozialenGebieten .Er
dankteder Stadtverwaltungfür das Entgegenkommenbei denvielenBesich¬

tigungenvonGemeindeeinrichtungen.BürgermeisterSeitzdanktefürdie
anerkennendenWorteundverwiesaufdieBedeutungderPädagogikfürdie
neueZeit .DiePädagsgensindberufendieMenschenfürdieseZeitvor¬
zubereiten ,weshalbauchneueWegein der Erziehungeingeschkganwerden
müssen .DerBürgermeisterhiessdieGästeherzlichwillkommenunddankte
ihnenfür das überausrege Interesse ,dass sie der WienerSchulreform
wie der gesamtenAufbauarbeit der WienerGemeindeverwaltungentgegenge- ¬

brachthaben.

DieBesucherhabenderWienerLehrerschaftanlässlichdieser
StudienreiseeineschriftlicheInformationüberdietschechischenSchul¬
verhältnissegegeben,derfolgendeEinleitungvorausgeht:Allefortschritt
lichgesinntenMenschenverbindetauchüberStaatsgrenzenhinausein
gemeinsamesgeistigesBand .DiefolgendenZeilensollen der WienerLeh-¬
rerschafteinBildgeben ,wiesichdietschechischeLehrerschaftausei -¬
genenKräftenbemüht,denWegnachaufwärtszugehenundwassieaus
eigenenKräftenbereitsgeschaffen.

DieStudienreisewurdeheutebeenderamSonntagkehrendieTeilnehmerwiedernachPragzurück.
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